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Christkönig

Das Christkönigsfest, der letzte
Sonntag im Kirchenjahr

23. November

Er ist König und will in unseren
Herzen, den Herzen der Kinder
Gottes, herrschen. Denken wir aber
nicht an eine Herrschaft wie unter
Menschen, so als wolle Christus uns
beherrschen, noch sucht Er sich
aufzudrängen, denn Er ist nicht
gekommen, sich bedienen zu lassen,
sondern zu dienen.

Christus Begegnen 93,1



Seine Herrschaft ist der Frieden, die
Freude, die Gerechtigkeit. Christus,
unser König, erwartet von uns nicht
leere Beteuerungen, sondern Taten,
denn nicht jeder, der zu mir sagt:
Herr, Herr! wird in das Himmelreich
eingehen, sondern wer den Willen
meines Vaters im Himmel tut, der
wird eingehen. Christus Begegnen
93,2

Das liturgische Jahr geht zu Ende. In
dieser heiligen Messe bringen wir
von neuem Gott Vater das Opfer dar,
das Christus selbst ist, Er, der König
der Heiligkeit und der Gnade, der
König der Gerechtigkeit, der Liebe
und des Friedens [...]. Ihr alle spürt
in eurer Seele eine große Freude,
wenn ihr die heilige Menschheit
unseres Herrn betrachtet, eines
Königs, mit einem Herzen aus Fleisch
wie unser Herz, der das All
geschaffen hat und jedes Geschöpf.
Er zwingt sich nicht als Herrscher
auf, Er zeigt uns schweigend seine



durchbohrten Hände und bittet um
etwas Liebe.

Christus Begegnen 179,1

Christus soll herrschen, vor allem in
unserer Seele. Was würden wir
antworten, wenn Er uns fragte:
Willst du, daß ich in dir herrsche?
Ich würde Ihm antworten, daß ich
dazu die Fülle seiner Gnade brauche.
Denn nur so wird sich alles
verwandeln in ein Hosanna, einen
Freudenruf zu Christus, meinem
König: jeder Herzschlag, jeder
Atemzug, selbst jeder flüchtigste
Blick, jedes einfachste Wort, jede
Empfindung.

Christus Begegnen 181,2
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